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Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung,
Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung

  Frau Abgeordnete Catrin Wahlen (GRÜNE)

über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/22 884
vom 11. Juni 2025
über Entwicklung der Inklusion in Unternehmen des Landes Berlin
_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Unternehmen im Eigentum des Landes Berlin, die nicht zum Gesamtarbeitgeber Land Berlin
zählen, sowie Körperschaften, Stiftungen und Anstalten des öffentlichen Rechts, Betriebe bei
Mehrheitsbeteiligung und ihre Tochterunternehmen erfüllten in den Jahren 2023 und 2024 ihre Pflichtquote
an schwerbehinderten Mitarbeiter*innen (§ 160 Absatz 1 SGB IX) nicht und zahlten stattdessen eine
Ausgleichsabgabe (§ 160 Absatz 8 SGB IX)? Wie hat sich die Erfüllung der Pflichtquote im Vergleich zum
Jahr 2022 entwickelt?
a) Bitte trennscharf nach Unternehmen/Einrichtungen unter Angabe der Höhe der geleisteten

Ausgleichsabgabe für die genannten Jahre auflisten und in der Übersicht auch die Zahlen für den
Rundfunk Berlin Brandenburg (rbb) ausweisen.

b) Bitte zudem kenntlich machen, welche der oben aufzulistenden Unternehmen, Körperschaften,
Stiftungen oder Anstalten des öffentlichen Rechts, Betriebe bei Mehrheitsbeteiligung und ihre
Tochterunternehmen durch Aufträge an anerkannte Werkstätten für behinderte Menschen ihre
Ausgleichsabgabe (nach § 223 SGB IX) in welchem Jahr verringern konnten.

2. Wie viele der o. g. Unternehmen, Körperschaften, Stiftungen, Anstalten des öffentlichen Rechts und
Betriebe bei Mehrheitsbeteiligungen sowie deren Tochterunternehmen meldeten ihre Zahlen für das Jahr
2024 nicht fristgerecht und mussten deshalb einen Säumniszuschlag (§ 24 Abs. 1 SGB IV) entrichten? In
wie vielen Fällen wurde von einem Säumniszuschlag abgesehen (§ 160 Abs. 4 SGB IX)? Mit welcher
Begründung wurde in den jeweiligen Fällen von einem Säumniszuschlag abgesehen?
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3. Wie entwickelte sich in den Jahren 2023 und 2024 die Erfüllung der Pflichtquote im Vergleich zu 2022 bei
jenen Landesunternehmen sowie Körperschaften, Stiftungen und Anstalten des öffentlichen Rechts,
Betrieben bei Mehrheitsbeteiligung und ihren Tochterunternehmen, für die zum 09. April 2025 noch keine
Meldung bzw. eine „Fehlmeldung“ vorlag?

Zu 1. - 3.: Die gewünschten Angaben sind aus der beigefügten Tabelle ersichtlich.

Berlin, den 27. Juni 2025

In Vertretung

Aziz Bozkurt

Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung,
Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung



2022 2023 2024 2022 2023 2024

Körperschaften, Anstalten und Stiftungem

Pestalozzi-Fröbel-Haus 4,56% 5,10% 4,14% 4.760,00 € 0,00 € 9.800,00 €

BR Berlin Recycling GmbH 4,11% 3,48% 2,85% 6.580,00 € 12.180,00 € 31.115,00 €

GBAV Gesellschaft für Boden und Abfallverwertung mbH 0,00% 0,00% 0,00% 1.680,00 € 1.680,00 € 2.520,00 € der Arbeitgeber beschäftigt unter 

60 Mitarbeiter, daher wurde die 

Pflichtquote nicht erreicht 
MPS Betriebsführungsgesellschaft mbH 5,18% 3,28% 2,19% 0,00 € 2.660,00 € 7.840,00 € 2024 - 533,74,  € 2023 - 153,81

Deutsche Film- und Fernsehakademie Berlin GmbH 1,16% 1,75% 1,75% 1.400,00 € 420,00 € 420,00 €

Zuse Institut Berlin 1,81% 2,64% 3,38% 30.240,00 € 14.455,00 € 5.600,00 €

Alice Salomon Hochschule 5,13% 4,97% 5,02% 0,00 € 140,00 € 0,00 €

Freie Universität Berlin 3,47% 3,45% 3,52% 134.260,00 € 137.340,00 € 130.060,00 €

Technische Universität Berlin 3,60% 3,59% 3,38% 124.880,00 € 124.930,00 € 143.920,00 € 2022 : 1.248,50 €

Universität der Künste Berlin 3,99% 4,12% 4,43% 12.180,00 € 10.780,00 € 7.140,00 € 2022 -> 100,62 €, 2023-> 361,10 €,                    

2024 -> 1.870,72 €

Weißensee Kunsthochschule Berlin 2,84% 3,33% 4,31% 9.800,00 € 4.480,00 € 1.820,00 €

Hochschule für Musik Hanns Eisler 3,13% 2,75% 3,22% 4.760,00 € 10.290,00 € 4.620,00 €

Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch 2,16% 4,19% 4,20% 8.330,00 € 1.540,00 € 1.540,00 €

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 5,24% 5,17% 4,56% 0,00 € 0,00 € 6.580,00 € 2024 -> 37.608,72 €

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 3,82% 4,67% 5,19% 12.880,00 € 3.640,00 € 0,00 € 2022 -> 12.093,80 € 2024 -> 9.880,16 

€

Museum für Naturkunde 3,02% 2,73% 2,24% 12.040,00 € 24.500,00 € 29.645,00 € 2022 -> 12.777,50 €, 2023 -> 9.454,27 

€, 

Zahnärztekammer Berlin 1,00% 1,00% 2,00% 1.680,00 € 1.680,00 € 0,00 €

Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin 3,34% 4,78% 4,60% 4.200,00 € 560,00 € 980,00 € 2023 -> 302,81 €, 2024 -> 389,91 €

Stiftung Berliner Philharmoniker 1,39% 1,38% 1,85% 1.680,00 € 1.680,00 € 2.520,00 €

Stiftung Stadtmuseum Berlin 5,19% 7,33% 7,94% 2.240,00 € 0,00 € 0,00 €

Stiftung Gedenkenstätte Berlin-Hohenschönhausen 0,00% 0,00% 0,00% 5.573,64 € 5.859,92 € 9.840,00 € 2022 -> 306,36 €, 2023 -> 20,08 € der Arbeitgeber beschäftigt unter 

60 Mitarbeiter, daher wurde die 

Pflichtquote nicht erreicht 
Stiftung für kulturelle Weiterbildung und Kulturberatung 1,25% 4,91% 4,46% 1.260,00 € 140,00 € 560,00 € 2023 ->  30,12 €, 2024 -> 23,38 €

Architektenkammer Berlin 0,66% 1% 1% 560,00 € 0,00 € 0,00 € 2022 -> 212,90 €

Stiftung Naturschutz Berlin 3,19% 2,93% 2,58% 3.080,00 € 6.125,00 € 8.330,00 € 2024 - 500,00 €

Industrie- und Handelskammer 1,89% 1,92% 2,98% 44.640,00 € 48.240,00 € 24.010,00 € 2023 -> 410,98 € 2022 noch offen 

535,50 €

Handwerkskammer Berlin und Handwerksinnung 2,55% 3,41% 3,84% 14.455,00 € 5.460,00 € 4.060,00 € 2022 -> 127,12 €

Rundfunk Berlin Brandenburg 4,72% 4,97% 5,01% 9.660,00 € 980,00 € 0,00 €

Bemerkungen Zu 2.: 

Unternehmen, die 

einen 

Säumniszuschlag für 

das Jahr 2024 

entrichten mussten:

Zu 1 und 1a.: 

Darstellung der Unternehmen im Eigentum des Landes Berlin, die nicht zum Gesamtarbeitgeber Land Berlin zählen, sowie Körperschaften, Stiftungen und Anstalten des öffentlichen Rechts, Betriebe bei 

Mehrheitsbeteiligungen und ihre Tochterunternehmen, die in den Jahren 2023 und 2024 ihre Pflichtquote an schwerbehinderten Mitarbeiter*innen (§ 160 Absatz 1 SGB IX) nicht erfüllten und stattdessen eine 

Ausgleichsabgabe (§ 160 Absatz 8 SGB IX) zahlen. Zum Vergleich wurde die Erfüllung der Pflichtquote im Jahr 2022 angefügt. 

Erfüllung der Pflichtquote Zu 1b.:

In welchem Jahr und in welcher Höhe 

konnte die Ausgleichsabgabe (nach § 

223 SGB IX) durch Aufträge an 

anerkannte Werkstätten für behinderte 

Menschen verringert werden?

Anlage zur Schriftlichen Anfrage Nr. S19-22884 vom 11. Juni 2025

Höhe der geleisteten Ausgleichsabgabe 

Senatsverwaltung für Finanzen 26.06.2025



2022 2023 2024 2022 2023 2024

Bemerkungen Zu 2.: 

Unternehmen, die 

einen 

Säumniszuschlag für 

das Jahr 2024 

entrichten mussten:

Zu 1 und 1a.: 

Darstellung der Unternehmen im Eigentum des Landes Berlin, die nicht zum Gesamtarbeitgeber Land Berlin zählen, sowie Körperschaften, Stiftungen und Anstalten des öffentlichen Rechts, Betriebe bei 

Mehrheitsbeteiligungen und ihre Tochterunternehmen, die in den Jahren 2023 und 2024 ihre Pflichtquote an schwerbehinderten Mitarbeiter*innen (§ 160 Absatz 1 SGB IX) nicht erfüllten und stattdessen eine 

Ausgleichsabgabe (§ 160 Absatz 8 SGB IX) zahlen. Zum Vergleich wurde die Erfüllung der Pflichtquote im Jahr 2022 angefügt. 

Erfüllung der Pflichtquote Zu 1b.:

In welchem Jahr und in welcher Höhe 

konnte die Ausgleichsabgabe (nach § 

223 SGB IX) durch Aufträge an 

anerkannte Werkstätten für behinderte 

Menschen verringert werden?

Höhe der geleisteten Ausgleichsabgabe 

Landesunternehmen bzw. deren Tochterunternehmen

BEHALA - Berliner Hafen- und Lagerhausgesellschaft mbH 6,20% 4,7% 4,5% 0,00 € 560 € 840,00 €

Stromnetz Berlin GmbH 5,40% 3,9% 4,42% 0,00 € 34.020 € 18.620,00 €

BEW Berliner Energie und Wärme AG 5,73% 5,6% 4,9% 0,00 € 0,00 € 3.080,00 €

Berliner Stadtwerke GmbH 1,00% 0,5% 1,0% 1.680,00 € 840 € 0,0%

Berliner Stadtwerke EnergiePartner GmbH

0,00% 1.680,00 € der Arbeitgeber beschäftigt unter 

60 Mitarbeiter, daher wurde die 

Pflichtquote nicht erreicht 

Berliner Stadtwerke KommunalPartner GmbH 2,00% 2,3% 2,6% 0,00 € 5.880 € 9.065,00 €

Berliner Philharmonie gGmbH 0,00% 0,0% 0,0% 1.680,00 € 1.680 € 2.520,00 €

bluepartner GmbH 4,15% 4,4% 4,7% 1.400,00 € 840 € 420,00 €

p2m Berlin GmbH 0,00% 0,0% 13.680,00 € 12.960 €

Berlinovo Immobilien Gesellschaft mbH 3,50% 3,1% 2,85% 7.700,00 € 12.600 € 29.400,00 €

Berlinovo Grundstücksentwicklungs GmbH 0,58% 0,25% 700,00 € 1.260 € keine Anzeige 

BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH 3,75% 3,5% 3,98% 16.520,00 € 20.860 € 15.680 €

URBANIS GmbH 1 0,7% 0,00% 0,00 € 560,00 € 2.520,00 €

degewo netzWerk GmbH (bis 2014 degewo Wärme GmbH) 0,00% 0,00% 0,00% 1.680,00 € 5.880,00 € 9.840,00 € der Arbeitgeber beschäftigt unter 

60 Mitarbeiter, daher wurde die 

Pflichtquote nicht erreicht 
Deutsche Film- und Fernsehakademie Berlin, GmbH 1,16% 1,75% 1.400,00 € 420,00 € keine Anzeige 2024

Ferdinand-Braun-Institut gGmbH, Leibniz-Institut für 

Höchstfrequenztechnik (FBH)

2,78% 2,36%
2,36%

17.885,00 €
22.295,00 € 23.520,00 €

2022 - 11.614,39 €, 2023 - 12.267,41 

€, 2024 - 14.538,04 €

Friedrichstadt-Palast Betriebsgesellschaft mbH
4,02%

4,68% 4,23%
6.020,00 € 1.820,00 € 5.180,00 € 2022 - 1.050,50 €, 1.381,45 €, 2024 - 

836,95 €

GESOBAU AG 4,66% 8,60% 2,70% 1.680,00 € 5.880,00 € 7.280,00 €

berlinwohnen Hausmeister GmbH 8,77% 3,90% 8,60% 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gewobag PB Wohnen in Prenzlauer Berg GmbH 3,50% 3,43% 5,84% 2.800,00 € 2.660,00 € 0 €

Gewobag MB Mieter_Beratungsgesellschaft mbH 1,00% 0,41% 0,75% 0,00 € 980 € 420 €

Gewobag WB Wohnen in Berlin GmbH 3,43% 3,9% 3,2% 9.940,00 € 7.280 € 12.880 €

Gewobag ED Energie- und Dienstleistungsgesellschaft mbH 1,00% 1,0% 1,00 € 1.680,00 € 1.680 € 1.680,00 €

Grün Berlin GmbH 2,71%
3,9% 4,16%

14.210,00 € 3.780 € 2.660,00 € 2022 -> 2.909,32 €, 2023 -> 2.586,55 

€, 2024 -> 1.333,55 €

GB infraVelo GmbH 0,00%

0,0% 0,0%

1.680,00 €

1.680 € 9.840 €

der Arbeitgeber beschäftigt unter 

60 Mitarbeiter, daher wurde die 

Pflichtquote nicht erreicht 
Hebbel-Theater Berlin GmbH 2,46% 2,0% 2,39% 6.125,00 € 7.595 € 6.370 €

HOWOGE Wärme GmbH 0,00% 0,0% 0,0% 1.680,00 €

5.880 € 9.840,00 €

der Arbeitgeber beschäftigt unter 

60 Mitarbeiter, daher wurde die 

Pflichtquote nicht erreicht 
HOWOGE Reinigungs GmbH 0,00% 2,11% 3.430,00 € 10.780,00 € keine Anzeige 2022

Kulturprojekte Berlin GmbH 3,30% 4,6% 3,10% 2.520,00 € 1.260,00 € 4.747,05 €

Max-Delbrück-Zentrum 3,66% 3,4% 3,69% 24.220,00 € 29.120,00 € 23.380,00 €
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2022 2023 2024 2022 2023 2024

Bemerkungen Zu 2.: 

Unternehmen, die 

einen 

Säumniszuschlag für 

das Jahr 2024 

entrichten mussten:

Zu 1 und 1a.: 

Darstellung der Unternehmen im Eigentum des Landes Berlin, die nicht zum Gesamtarbeitgeber Land Berlin zählen, sowie Körperschaften, Stiftungen und Anstalten des öffentlichen Rechts, Betriebe bei 

Mehrheitsbeteiligungen und ihre Tochterunternehmen, die in den Jahren 2023 und 2024 ihre Pflichtquote an schwerbehinderten Mitarbeiter*innen (§ 160 Absatz 1 SGB IX) nicht erfüllten und stattdessen eine 

Ausgleichsabgabe (§ 160 Absatz 8 SGB IX) zahlen. Zum Vergleich wurde die Erfüllung der Pflichtquote im Jahr 2022 angefügt. 

Erfüllung der Pflichtquote Zu 1b.:

In welchem Jahr und in welcher Höhe 

konnte die Ausgleichsabgabe (nach § 

223 SGB IX) durch Aufträge an 

anerkannte Werkstätten für behinderte 

Menschen verringert werden?

Höhe der geleisteten Ausgleichsabgabe 

Messe Berlin GmbH 4,02% 3,69% 3,58% 8.260,00 € 11.760,00 € 14.000,00 €

Capital Catering GmbH 2,54% 2,8% 2,70% 8.575,00 € 7.595 € 7.840,00 €

Olympiastadion Berlin GmbH

0,00%

0,0% 0%

1.680,00 €

1.260 € 2.520,00 €

der Arbeitgeber beschäftigt unter 

60 Mitarbeiter, daher wurde die 

Pflichtquote nicht erreicht 
WOBEGE Wohnbauten- und Beteiligungsgesellschaft mbH 2,24% 1,8% 1,44% 5.635,00 € 10.800 € 11.520 €

STADT UND LAND FACILITY-Gesellschaft mbH 1.79 % 3,1% 3,8% 30.600,00 € 7.140 € 4.760 €

Tegel Projekt Gesellschaft mit beschränkter Haftung 1.96 % 1,8% 2,3% 11.880,00 € 13.680 € 8.085 €

Tempelhof Projekt GmbH 4,67% 5,7% 5,4% 420,00 € 0,00 € 0,00 €

BBG Berliner Bildungscampus für Gesundheitsberufe gGmbH 5,55% 4,7% 5,4% 0,00 € 1.120 € 0,00 €

Vivantes Hospiz gGmbH 0,00%

0,0% 0,0% 1.680,00 € 1.680 € 1.120 €

der Arbeitgeber beschäftigt unter 

60 Mitarbeiter, daher wurde die 

Pflichtquote nicht erreicht 
Vivantes Ida-Wolf-Krankenhaus GmbH 6,65% 5,04% 3,13% 0,00 € 0,00 € 5.740,00 €

VivaClean Süd GmbH 5,34% 5,0% 4,20% 0,00 € 0,00 € 5.320,00 €

WBM Wohnungsbaugesellschaft Berlin-Mitte mit beschränkter Haftung 5,18% 4,6% 4,10% 0,00 € 2.800 € 6.720,00 €

WISTA Management GmbH 1,58% 1,20% 0,0% 9.360,00 € 10.440 € 28.024,01 €

WISTA.Plan GmbH 1,00% 1,75% 1,16% 0,00 € 420,00 € 1.400,00 €

WISTA.Service GmbH 3,77% 3,20% 2,83% 2.100,00 € 3.080,00 € 6.125,00 €

Zu 3.:

Wie entwickelte sich in den Jahren 2023 und 2024 die Erfüllung der 

Pflichtquote im Vergleich zu 2022 bei jenen Landesunternehmen sowie 

Körperschaften, Stiftungen und Anstalten des öffentlichen Rechts, 

Betrieben bei Mehrheitsbeteiligung und ihren Tochterunternehmen, für 

die zum 09. April 2025 noch keine Meldung bzw. eine „Fehlmeldung“ 
BR Berlin Recycling GmbH 4,56% 5,10% 4,14% 6.580,00 € 12.180,00 € 31.115,00 €

NochMall GmbH 1,00% 1,33% 2,00% 0,00 € 0,00 € 0,00 €

GBAV Gesellschaft für Boden und Abfallverwertung mbH

0,00% 0,00% 0,00% 1.680,00 € 1.680,00 € 2.520,00 € der Arbeitgeber beschäftigt unter 

60 Mitarbeiter, daher wurde die 

Pflichtquote nicht erreicht 
BRAL Reststoff-Bearbeitungs GmbH 0,00% 0,54% 2,60% 0,00 € 0,00 € 0,00 €

MPS Betriebsführungsgesellschaft mbH 5,18% 2,28% 2,19% 0,00 € 2.660,00 € 7.840,00 €
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